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DER CHEF
DES EIDG. MILITÄRDEPARTEMENTS

Bern, den 24. Oktober 1974.

An den
Schweizer Verein im Fürstentum Liechtenstein
Postfach 108

9490 Vaduz

Herr Präsident,
Sehr geehrte Herren,

Eben ist mir die Nummer 4/1974 Ihres
Mitteilungsblattes zugekommen, in der der Besuch SD

Fürst Franz Josef bei der Train-Rekrutenschule
St.Luzisteig erwähnt wird.

Gerne benütze ich die Gelegenheit, um
Sie zu beglückwünschen zu der Initiative, der dieser

Besuch zu verdanken ist. Offiziere und Soldaten
waren stolz, dass sie dem hohen Gast etwas von

der Schweizer Armee zeigen konnten. Auch ich selbst
habe diese Begegnung sehr begrüsst und behalte sie
in bester Erinnerung.

Mit freundlichen Grüssen

Bundesrat
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